
Theater-Jubiläum
Das Winterthurer Sommertheater
steht vor einer Jubiläums-Saison! In
diesem Jahr wird das 150-jährige
Bestehen gefeiert. Ein Grund zur
Festlaune auch für den langjähri-
gen Sommertheater-Direktor Hans
Heinrich Rüegg. Wie immer in den
letzten Jahren stehen erneut fünf
verschiedene Theaterstücke auf
dem Spielplan. Gestartet wird die
Jubiläums-Saison mit dem Lust-
spiel «Floh im Ohr» von Georges
Feydeau. An der Premiere am Don-
nerstag 11. Juni wird das Jubiläum
mit Ansprachen verschiedener mit
dem Theater verbundenen Persön-

lichkeiten zelebriert. Nach dem
Lustspiel kommt der Krimi «Warte
bis es dunkel ist» von Frederik
Knott. Dann heisst es «Pretty Girl»
in der Komödie von Florian Blat-
termannund abdem7.August «Ein
Schlüssel für zwei», der Schwank
von John Chapman und Dave
Freeman. Zum Jubiläums-Finale
bringt Rüegg ab Ende August die
Komödie «Auf ein Neues» von An-
toine Rault auf die Bühne im lau-
schigen Strauss-Garten. Am Sonn-
tag 2. August ist auch ein «Tag der
offenen Tür» geplant. Alle Infos:
www.sommer-theater.ch

Bereit für die Jubiläums-Saison: Sommertheater-Direktor Hans Heinrich Rüegg.

Eröffnung
Für die Winterthurer Brühlgut-Stif-
tung ist der kommende Samstag 9.
Mai ein ganz besonderer Feiertag!
An diesemTagwird die offizielle Er-
öffnung der integrativen Kinder-Ta-
gesstätte «KiTa Spielblock» an der
Hektargasse 4 in Winterthur ze-
lebriert. Im ehemaligen, 1834 er-
bauten Sulzer-Gründerhaus wird
also bald fröhliches Kinderlachen
für einen lebendigen Alltag sorgen.
Zu den Festrednern gehört auch
Stadtrat Stefan Fritschi (Bild). Von
13 bis 15.30 Uhr sind die neuen
Räumlichkeiten für die Öffentlich-
keit zur Besichtigung offen.

Rasen-Award
Der Nürensdorfer Marco Visetti
kennt sich mit der Rasenpflege aus!
So gut, dass er für seine Arbeit im
Zürcher StadionLetzigrundvonden
Super-League-Profis mit dem «Gol-
den Pitch Award» ausgezeichnet
wurde. «Das ist eine ganz beson-
dere Ehre!», freute sich Visetti. Die
Super-League-Spieler sind sich ei-
nig: Das Stadion Letzigrund hat den
besten Rasen! Der Rasen, der von
August 2011 bis Dezember 2014
unter der Leitung des Nürensdorf-

ers gepflegt wurde, ist nicht nur der
Beste, sondern aussergewöhnlich
gut und konkurrenzlos. Dies zeigt
ein Blick auf das Notenblatt. Mit der
Durchschnittsnote 5,53 erreichte
der Letzigrund-Rasen fast die Best-
note. Der zweitplatzierte St. Jakob-
Park schafft es mit einer 4,75 nicht
ganz zum Prädikat gut. Um sein
Fachwissen zu vertiefen, hat sich
Marco Visetti regelmässig mit Kol-
legen ausgetauscht – insbesondere
mit jenen von Bayern München.

Ausgezeichnet für den besten Fussball-Rasen: Marco Visetti aus Nürensdorf.

«Love Ride»-Parade

«Töfffahren ist toll - vor allem bei
schönem Wetter!», meinte ein Zu-
schauer ironisch, als gerade Dut-
zende von Töffs mit und ohne Sei-
tenwagen und zahlreiche Trikes
vorbei rollten. Sie alle gehörten zum
«Love Ride» mit Start und Ziel auf
dem Flugplatz Dübendorf. An die-
ser grossen Benefizveranstaltung
der Harley Davidson-Szene betei-
ligten sich jedesmal auch zahlrei-
che Harley-Fans aus der Stadt und
Region Winterthur. Der Erlös

kommt Muskelkranken und Behin-
derten zugute. Einige dieser Men-
schen, die nicht auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen, kamen als
Passagiere in den Genuss der «Love
Ride»-Ausfahrt. Bei nass-kaltem
Wetter verzeichneten die Organi-
satoren diesmal allerdings deutlich
weniger aktive Teilnehmer und Zu-
schauer. Die langjährige Schirm-
herrin des Events, Alt-Regierungs-
rätin Rita Fuhrer, hat dieses Amt
jetzt an den kürzlich brillant wie-

der gewählten Regierungsrat Tho-
mas Heiniger übergeben. Entlang
der Fahrroute herrschte in den Fest-
beizen ein tolle Stimmung, so auch
bei der «Upper Deck»-Party der «Ge-
ronimos» in Illnau. Viele Impressi-
onen zeigen wir im Bilderbogen.
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Auch bei schlechten Wetterbedingungen ein tolles Spektakel : Die «Love Ride»-Parade unterwegs in der Region Illnau.

Fussballwoche
Die traditionelle Fussballwoche des
Fussballclubs Effretikon FCE ist seit
Jahren ein Fixpunkt im Frühlings-
ferien-Programm vieler Kids! Kein
Wunder,warendie verfügbaren160
Teilnehmerplätze auch diesmal
wieder rasch ausgebucht. Unter der
kompetenten Regie von Vereins-
präsident André Sahli wurden die
verschiedenen Gruppen von 25
TrainerInnen umsichtig betreut und
gefördert. Zu einem erfolgreichen
Fussball-Camp gehört natürlich
auch die perfekte Verpflegung. Zu-
ständig dafür war Claudia Bienz
und ihre motivierte Crew, die dafür
sorgte, dass die vom «Liver's-Par-
tyservice» vom Restaurant «Trau-
be» in Rudolfingen angelieferten,
kindergerechten Menüs speditiv
verteilt wurden. Viele Stimmungs-
bilder zeigen wir im Bilderbogen.

Verpflegten die Fussballwoche-TeilnehmerInnen: Claudia und Daniel Bienz,
Rosalba Pulizzi und Regula Mühlebach (v.l.)

Badi-Kaltstart
Der Event-Manager der Oberi-Ba-
di, Basil Scheck, hat Alles im Griff
- ausser die Wetterkapriolen von
Petrus! Der Wettergott machte der
Badi-Crew am 1. Mai, dem offizi-
ellen Saison-Eröffnungstag, einen
dicken Strich durch die Rechnung.
Bei Scheck kam trotzdem Freude
auf: Exakt 167 Gäste zählte er beim
vom Ortsverein offerierten Eröff-
nungs-Apéro. Zusammen mit Badi-
Präsident Andy Artho stellte sich
der Event-Manager in einer Talk-
Runde den Fragen vonRemoStreh-
ler. Zum Oberi-Badi-Eventpro-
gramm gehören neu auch «Cross-
Fit» und ein «Bike& Swim»-Day. Ap-
plaus gab es für die vier Jugendli-
chen, die bei 16 Grad Wassertem-
peratur ins Bassin sprangen. Infos:
www.badi-oberwinterthur.ch Hofft auf einen heissen Sommer: Oberi-Badi-Präsident Andy Artho.
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